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Der Kampf entbrannte um die Grundfragen: Horizontalprinzip oder Betonung der

Vertikale in den Baugliedern, kühle, trockene Sachlichkeit oder diskrete Verwendung
von Schmuckgliedern, Farbenproblem, Dachgestaltung, Unterteilung oder einheitliche
Durchführung der Wandflächen, Verhältnis der Fenster zu den Mauerflächen,
Berücksichtigung der kommenden Horizontallinie eines niedrigen Aussenkrans zur Bewegung
der Rechenreiniger (Schneidung der Wandfenster) und mancherlei andere Fragen.
Schliesslich einigten sich alle vier Heimatschutzexperten, nach meinem Vorschlag,
auf warme Empfehlung des im Saal vorhandenen Projektes eines ungenannten
Verfassers, vermutlich im Baubüro der Unternehmung selber, das wegen seiner edlen

Verhältnisse, seiner ruhigen Sachlichkeit, seiner schlichten, natürlichen Vertikalgliederung

der Fensterwand und seines niedrigen Zeltdaches über einem einheitlich
durchgehenden Mauerband, das die Bewegung der Windwerkbrücke aufnimmt und zum
andern Ufer weiterführt, diese Bevorzugung verdiente; und zwar zur grossen Befriedigung

der Bauherren, welche diese Empfehlung willkommen hiessen, in der Meinung,
den einen und andern der vier Wettbewerber zur Beratung bei der Ausführung
beizuziehen und besonders auch die Bedachungsfrage neuerdings sorgfältig zu prüfen.
(Abbildungen 8 und 9.)
So haben hier Ingenieure, Architekten, moderne Bauherren und Heimatschützler in
gegenseitigem Vertrauen und anregender Zusammenarbeit einer Lösung zum Durchbruch
verholfen, mit welcher, wie wir hoffen, das Kraftwerk Ryburg-Schwörstadt Ehre
einlegen wird und die der schönen Landschaft wohl ansteht. Ein Zeugnis mehr davon, dass

es nicht heissen soll und darf, der Heimatschutz gehe an den Forderungen unserer Zeit
blind vorbei, gebe sich einer falschen Romantik hin und habe keinen Sinn für neue

Baugesinnung. Wir wollen uns im Gegenteil froh dazu bekennen überall da, wo sie den

klaren Ausdruck des Zweckbedürfnisses verbindet mit einem künstlerischen
Gestaltungswillen, mit dem Können eines wirklichen Baumeisters und mit der Einpassung
in die Umgebung des Bauwerkes. Arist Rollier.

Pour l'Architecture moderne — contre I^e <Krliusitr.
Jusqu'ici, l'homme civilisé a tenu à allier le pratique et l'esthétique. Mais imaginons un intérieur où,
selon la méthode Le Corbusier, seul compterait le pratique. Des murs ripolinés en blanc (maximum
de lumière et de propreté), des sièges nickelés. Ni rideaux, ni tapis, ni bibelots, ni objets d'art; tout
est nu, monochrome, aseptique et standardisé. Essayons de nous représenter l'état d'âme de ces gens,
leurs sentiments, leurs plaisirs, leurs amours, leur cuisine... Ils ont pour maison une machine à

habiter, leurs sièges sont des machines à s'asseoir, leurs lits des machines à dormir; mais eux? Car
voilà ce que ce grand réformateur oublie de nous dire. Si nous vivons sous le règne de la machine,
si tout autour de nous est machine, nous sommes, nous, des machines à quoi faire?
De la Bibliothèque universelle. François Fosca.
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Der Kampf entbrannte um die (Grundfragen: I-l«rid«nraiprindip oder öer«nung der

Vertikale in den öaugliedern, KüKle, rrockene 8acKlicKKeir «der diskrete Verwendung
von 8cKmucKgliedern, KarKenproKlem, DacKgesralrung, Dnrerleilung oder einkeirlicke
DurcKfüKrung der VandfiäcKen, VerKäirnix der Kenxrer du den ivlauerfiäcken, LerücK-
sickrigung der Kommenden Kloridonrallinie eines niedrigen ^,uxsenkranx dur öevegung
der KecKenreiniger (8cKneidung der Vandfenxrer) und manckeriei andere Kragen.
8cKiiexxlicK einigten xick aiie vier l^eimarxckurdexperren, naek meinem VorxcKIag,
auf varme KmpfeKlung des im 8aai vorkandenen projekrex eines ungenannten Ver-
fassers, vermutiick im LauKüro der DnterneKmung xelker, das vegen seiner edien

VerKälrnixxe, seiner rukigen ZacKlicKKeir, seiner xcklickren, narüriieken VerliKalgiiede-
rung der Kenxrervand und xeinex niedrigen ^elrdackex üker einem einkeiriick durck-
gekenden iVlauerKand, das die Levegung der VindvcrKdrücKe aufnimmr und dum
andern Dfer veirerfükrr, diexe Levordugung verdiente; und dvar dur grosxen öefriedi-

gung der LauKerren, veicke diexe KmpfeKlung villkommen Kiexxen, in der Meinung,
den einen und andern der vier VerrKeverber dur öerarung Kei der ^uxfllkrung beidu-
dicken und Kexonderx auck die LedacKungxfrage neuerdingx xorgfäirig du prüfen. (/XK-

Kiidungen 8 und 9.)
8« Kaken Kier Ingenieure, ^rckirekren, moderne öaukerren undLleimarxcKüldleringe-
genxeitigem Vertrauen und anregender Zusammenarbeit einer Kösung dum DurcKKrucK

verkoifen, mir velcker, vie vir Koffen, das XralrverK KvKurg-8cKvörxradr Ukre ein-

legen vird und die der xckönen KandxcKafr voki anstekr. Kin Zeugnis mekr davon, daxx

ex nickr Keixxen xoii und darf, der KieimatxcKutd geke an den Korderungen unxerer d^eir

Kiind vorkei, geke xick einer faixcken KomantiK Kin und KaKe Keinen 8inn für neue

öaugexinnung. Vir vollen unx im Oegenteii frok dadu bekennen überall da, v« sie den

Klaren ^uxdruck dex ^vecKKedürfnixxes verkinder mir einem KünxtlerixcKen Oextal-

rungxvillen, mir dem Können einex virklicken öaumeixrerx und mir der Linpaxxung
in die DrngeKung dex öauverkex. ^4r^t /?o///t?r.

H'«iii I Kilroliii« i»«<llri i»r — I < »i K>>«iiV».

/«^</«'ic/, /'homme c/i.>//tte a ten« a a///er /e p,at/<z«e et /'e^t/>et/^«e, ^/ai; imaiz/non^ «n /nter/e«r ««,
^e/«n /a met^oc/e ^.e Oorö«^/er, ^e«/ cc>m/>tera/t /e /?^ati^«e, Oez m«r/ r!/>o//n« en />/anc sma,r/m«m
c/e /«miere et c/e ^ro^i'ete), c/e^ «eZe^ n/c^e/«, /Vi r/t/ea«.r, ni ta/n'z, ni ö//>e/ot^, ni o/?/et^ c/'art,' t««t
e^t n«, monochrome, ake/>t/c/«e et ^tanc^a^/ze, L,«avon^ c^e n««5 re/>r«enter /'etat </'amc c/e cez Len^,
/e«rF ^ent/ment^, /e«r^ />/attt>5, /e«r^ am««r/, /e«r c«,//ne, //j ont z>o«r ma/ion «ne macm'ne ä

hat^iter, /e«r« iieFei ^ont c/ez macm'nez ä /'a/^eo/r, /e«^ /it^ c/e! mac/>/nez ä c/«rmi>,' matt e«^ Our
^o//ä ce c/«e ce Franc/ re/ormate«r o«/>//e c/e n««z c//re, 5/ no«5 vivon^ ^o«z /e rezne c/e /a macm'ne,
1/ t««t a«to«r </e no«^ e^t mac^lne, noxz zommes, no/<>, c/e^ mac/nne/ a y««i /ai>e^
/)e /a ö//>//«khe<z«e un!verre//e, Francs/« /«ca.
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